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Beschluss des Sachverständigenbeirats für Naturschutz und Landschaftspflege   

„Masterplan Grün in Berlin und Brandenburg - eine länderübergreifende und 

interkommunale Freiraumstrategie zur Entwicklung der Regionalparkregion Brandenburg 

Berlin“ 

                                              
Beiratsbeschluss – NL-a 03-11 -21 – Abstimmungsergebnis: 7 (ja): 0 (nein):  0 (Enthaltung) 
 
 
Auf seiner 201. Sitzung hat der Sachverständigenbeirat für Naturschutz und Landschaftspflege 

den folgenden Beschluss zum Masterplan Grün Brandenburg Berlin gefasst, der an die im 

Abgeordnetenhaus vertretenen Parteien sowie an die zuständigen Senatsverwaltungen 

(SenUVK, SenSW, SenFin), an die im Landtag vertretenen Parteien und die zuständigen 

Ministerien (MIL und MLUK) sowie an die Gemeinsame Landesplanung Berlin Brandenburg 

gerichtet ist.  

 

Der Naturschutzbeirat des MLUK Brandenburg erhält diesen Beschluss zur Kenntnis. 

 

Ausgangslage  

 

Die Region Brandenburg Berlin ist in seiner Naturraumausstattung als eine Einheit zu sehen, 

die über die Ländergrenzen hinaus in einer engen Wechselbeziehung steht. Daher ist es 

folgerichtig, dass mit dem Masterplan Grün Berlin-Brandenburg 2021 für die 

Regionalparkregion ein länderübergreifendes Leitbild für den Gesamtraum vorgelegt wird, das 

darauf abzielt, die stadtnahe Kultur- und Naturlandschaft nachhaltig und zukunftsfähig zu 

sichern und weiterzuentwickeln. Mit den fünf Themenländern Wasserland, Klimaland, 

Erzeugerland, Technoland und Wohlfühlland für Mensch und Natur werden Zukunftsthemen 

angesprochen, die die beiden Länder vor erhebliche Herausforderungen stellen. Es wird 

erforderlich sein, diese Themenländer mit konkreten Projekten zu untersetzen, um eine 

nachhaltige Entwicklung von Natur und Landschaft auf den Weg zu bringen.  

 

Das Regionalparkkonzept ist dabei ein sehr guter Ansatz, um diese Herausforderungen in den 

stadtnahen Landschaften der Achsenzwischenräume des Berliner Siedlungssternes 

zielgerichtet mit Projekten anzugehen.  

Dienstgebäude:  

Am Köllnischen Park 3 

10179 Berlin 

E-Mail: LandesbeauftragterfuerNaturschutz 

@SenUVK.Berlin.de  

 

Berlin, den 27.05.2020 
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Dafür werden starke Regionalparkorganisationen erforderlich, die Regionalparkkonzepte 

entwickeln und Projekte umsetzen. Der Dachverband der Regionalparks in Brandenburg und 

Berlin e.V. soll hierbei unterstützen.  

 

Vor diesem Hintergrund fasst der Sachverständigenbeirat den folgenden Beschluss: 

 

Der Masterplan Grün Berlin-Brandenburg ist eine wegweisende länderübergreifende Strategie, 

um Natur, Landschaft und Freiraum in der Region nachhaltig zu sichern und weiterzuentwickeln 

sowie gleichzeitig eine an Nachhaltigkeit orientierte Klimaanpassung voranzutreiben, die 

Region als Naherholungsraum naturverträglich zu qualifizieren und die biologische Vielfalt zu 

erhalten und erhöhen.  

 

Die Länder Berlin und Brandenburg werden aufgefordert, die Städte und Kommunen in 

Brandenburg und Bezirke von Berlin sowie weitere Akteure der Regionen dabei zu 

unterstützen, den Masterplan Grün Berlin-Brandenburg schrittweise zu konkretisieren sowie mit 

Projekten zu untersetzen. Damit dies gelingt, sollen die im Masterplan aufgeführten 

Umsetzungsstrategien zu Anwendung kommen:  

 

- Aufbau und Förderung starker Regionalparkorganisationen mit einer Geschäftsstelle und 

personeller Ausstattung (2 Personalstellen je Regionalpark als Grundausstattung) 

- Erarbeitung von umsetzungsorientierten Regionalparkkonzepten in den sieben 

Regionalparks mit Handlungskonzepten und Schlüsselprojekten zu den fünf 

Themenländern 

- Verstetigung und Erweiterung der Geschäftsstelle des Dachverbandes der 

Regionalparks in Brandenburg und Berlin e.V., Ausbau der Beratungsangebote 

insbesondere zu Förderprogrammen  

- Intensivierung der Kommunikation über die Wertigkeiten und Entwicklungsperspektiven 

in den Regionalparks (z.B. Regionalparkkonferenzen) 

Der Beirat empfiehlt, den Masterplan Grün in Berlin und Brandenburg bei allen 

raumrelevanten Planungen und Vorhaben zu berücksichtigen.  

 

Der Beirat erbittet von den zuständigen Senatsverwaltungen (SenUVK, SenSW) und den 

zuständigen Ministerien (MIL und MLUK), von der Gemeinsamen Landesplanung Berlin 

Brandenburg in Zusammenarbeit mit dem KNF e.V. und den Kommunen und Bezirken 

einen Zwischenbericht über die Umsetzung dieses Beschlusses bis Ende 2022.  

 

https://www.regionalparks-brandenburg-berlin.de/projekte/masterplan-gruen-berlin-

brandenburg/ 

 
 

 
 
 

 
      Dr. Carlo W. Becker,  Gabi Pütz 

       Stellvertretende Vorsitzende des Beirats für Naturschutz und Landschaftspflege Berlin 
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